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Auszüge aus dem Protokoll
der

Jahresversammlungen der Ttiurgauischen Natur-

forschenden Gesellschaft.

A. In Weinfelden den T. Oktober 1888.

Anwesend waren 24 Mitglieder und 3 Gäste.
Die Eechnungsablage durch den Quästor erzeigte

pro 1886: an Einnahmen Fr. 1456. 83
an Ausgaben „ 1086. 55

somit an Aktivsaldo Fr. 370. 28

pro 1887 : an Einnahmen Fr. 1711. 47
an Ausgaben „ 1000. 47

somit an Aktivsaldo Fr. 711. —
Beide Eechnungen werden auf Antrag der Eechnungs-

revisoren, Professor it»»«» in Frauenfeld und Sekundär-
lehrer Kaiser in Müllheim, welche dieselben schon vor der
Jahresversammlung geprüft haben, genehmigt. Als Eechnungs-
revisoren für 1888 werden ernannt die HH. Apotheker ifo/ffer
in Weinfelden und Sekundarlehrer /iraa» in Bischofszell.

Der vom Präsidium vorgebrachte Antrag des Vorstandes,
den letzteren zu ermächtigen, die vorberatende Kommission
der Jahresversammlung der schweizerischen naturfbrschenden
Gesellschaft durch zwei Abgeordnete zu beschicken und die-
selben nach Gutfinden zu entschädigen, wird angenommen.

Herr M. ScAmid, Assistent an der chemischen Lebens-
mittelkontrolstation in Frauenfeld, hält einen von zahlreichen
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Demonstrationen begleiteten Vortrag „über die AföcA a/s Winder-
waTjrwwgsmiHeZ wwd über die AfajrmwifcÄ", an welchen sich eine
lebhafte, namentlich yon seite der anwesenden Aerzte benützte
Diskussion anschliesst.

Herr Dr. med. Debrwwwer in Frauenfeld spricht „über die
Wwtwiefctow£rs<7esc7jic7üe des -MewscÄew, wawîewZ/icA über die Fbr7ter-
besZiwmMW;? des Gesc/dee/des. "

Dem Jffl/»res&ericAte des Präsidenten, Herrn Professor Dr.
Griebewwaww, entnehmen wir folgendes:

Die Gesellschaft hat während der beiden Berichtsjahre
1886/87 und 1887/88 durch Austritt und Wegzug verloren
9 Mitglieder; durch den Tod wurden abgerufen die Herren
Dr. med. Roth in Amrisweil und Lehrer Kugler in Steig-
Bichelsee, von denen ersterer sich bei Anlass der Ausgrabungen
in Räuchlisberg (s. Heft VI, pag. 10 der Mitteilungen), letzterer
durch fleissige Sammlung einheimischer Käferarten (s. Heft VII,
pag. 16 und 19—43 der Mitteilungen) um die Gesellschaft ver-
dient gemacht hat. — Eingetreten sind 4 Herren ; es ergibt
sich somit ein Verlust von 11 und ein Zuwachs von nur
4 Mitgliedern, nebst einem Mitgliederbestand von 94, bei
8 Ehrenmitgliedern.

Das watwnmsewscAa/iSZfcÄ« WräwzcTje« in Frauenfeld hat
unter dem Vorsitze des Herrn Rektor Dr. Grwbewwaw» im
Winter 1886/87 in 9 Sitzungen folgende Gegenstände be-
handelt :

A. Vorträge.
1) Professor iS/ricber.- Geber A7(/ew, spe«ieZZ .MeeresaZ^ew, mit Vor-

Weisungen.
2) Rektor Dr. Gnfbewwictww ; Die Gebir^s/dZtowt; tmd iftr Diw-

/toss a«/ die GestaZt row Petre/abtew, mit Vorweisungen.
3) Zahnarzt TFeZZaner; Geber die JbA/ew it«rie7di$er DVwä7trMw</

wwd die se7dimwiew Dïw/Ziisse der Fererbwwg «nd Wrawfcbeitew
ow/ die .Zä7jwe.

4) Dr. Dd. Daw</: Geber 27ieer/drbsfo/fe, mit Experimenten.
5) Professor Dr. Sctodtoess ; Die Dedewtowjr der <Sprae7irer</Zeic7raw£r

für die dZtere Aîdtor^escAicAte.
6) Sekundarlehrer ScAmid: Geber die jibw/sZew MeZwa-Pntptiowew.
7) Professor Dr. Dess : Geber dew SowwewscTieinaitfoprapbew, mit

Vorweisungen.
8) Professor Dr. iSc7wdt7tess : Die ersten Aw/dw^e der 7»eZZewisc7iew

DodewAwZtor.
9) Privatdozent Dr. C. ifeZZer in Zürich : Die DeröZ7cerww<7 row

Atodajrasfcar.
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B. Mitteilungen.
1) Professor (Stî'ic&er : Pebcr mwere JEdrto/feZfceime.
2) Staatsschreiber iToZZbrwwner: Pebe»' OrobawcAew.
3) Dr. P. itferfc: Bebe»* (Je)» Pap/e»'p»'ober.

Im Winter 1887/88 wurden 7 Sitzungen abgehalten und
folgende Trattanden behandelt :

A. Vorträge.
1) Professor Sfncfcer: Peber p/Za»»2Z»cAe Jüiwwowderer a»<s der

weitere TFeZZ, speeaeZZ BZodea eareadews/s.
2) Professor ^»mmer»»aww, Konservator : Beber das ProcAreen de»'

P/Zarecere re»id seme Ferweredrerep bei -Kawstarbeitere, mit Vor-
Weisungen.

3) Professor Dr. ifess : Beber die Tftemo-Pdefcfmitäf »md Am-
»oewd»»rep de»'seZbew, mit Experimenten.

4) Professor Dr. iScA»»ZiAess : Beber Ferbreitarep »»»»d tecAm'scAe

Femeriîtrep der TFaZdbä«»»»e im aZtere PriecAereZared.
5) Ingenieur r. iKartim: Peber die P)oppeZb»Zder bei»«, bireoAaZarere

NeAere. (Siehe Mitteilungen Heft VIII, pag. 40.)
6) Professor ScAerrer: Bebe»' die PZwZsZe/»»»»«/ der Biereerewabere,

mit Demonstrationen.
7) Apotheker ScAä.- Peber das Präpariere »»red BToresemre« der

Pie»'e /ïtr .eooZop/scAe Sa»»mZîtwgrew, mit Vorweisungen.

B. Mitteilungen.
1) Apotheker Dr. (Schröder : Peber e»re»'»»e ro« iA»re arepesfeZZfe

BereeArerewpew, »coreacA der Aferfaer der Noreree pepenrëber die
raämZicAe BoZZe spieZere soZZ, wie »roser Itfowd i»» Pe^ieAmp
at»/' die P'rde. (Mitgeteilt am 23. November 1887.)

2) Dr. BZ. idd/fter.' Fonoemtrep eiraes jVe(/e»'scAädeZs.
3) ScAtreieer-Beber : Pebe»' de»t PAowtaspraeess »»red das PAomas-

pAospAat.
4) Professor Dr. Hess: Peber eine AfmiaZttr-PZiiAZatftpe.
Die (S'atwmZwwj'e» hatten sich auch in den abgelaufenen

zwei Berichtsjahren wieder manch wertvoller Schenkungen
zu erfreuen, besonders von seite der Herren Dr. E. Haffter
in Frauenfeld und Martin Haffter in Weinfelden, von seite
des Herrn Traugott Zimmermann, Kaufmann, in Batavia,
Dr. C. Keller in Zürich und Dr. Stierlin in Schaffhausen
(vide Verzeichnis, Mitteilungen Heft VIII und IX), welche
Schenkungen namens des Vereines vom Präsidium bestens
verdankt werden.

Der Berichterstatter gedenkt mit gebührendem Danke
der auch in diesen Jahren von der h. Regierung und von
der kantonalen gemeinnützigen Gesellschaft gewährten Bei-
träge, ebenso der Gewissenhaftigkeit, mit welcher die Ver-
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waiter der kantonalen „Regenstationen" und der Yorstand
der meteorologischen Station Frauenfeld ihres Amtes warteten.

Auf Antrag des Vorstandes werden zu i?Are?m%Ziea!erw
ernannt die Herren

Prof. Dr. LZmwaM« .MMer-TAwr;?«« in Geisenheim a. Rh.,
Dr. med. ÄferZwi in Schaffhausen,
Kaufmann 2Ï»««««»» in Batavia,

ersterer als ein um die Naturwissenschaft im allgemeinen hoch-
verdienter Landsmann, letztere beide wegen ihrer speziellen
Verdienste um unsere Gesellschaft.

Präsident, Quästor und Bibliothekar werden für 'eine
neue Amtsdauer bestätigt; an Stelle des demissionirenden
Herrn Schmid wird als Aktuar gewählt Professor G. Stricker.

Aus der Mitte der Versammlung wird der Wunsch ge-
äussert, es möchte auf Ersatz einiger wenig interessanter
Zeitschriften und auf bessere Ausstattung gewisser Lesezirkel
Bedacht genommen werden, worauf das Präsidium bemerkt,
der Vorstand werde sich demnächst in einer besonderen Sitzung
mit der Lesestofffrage beschäftigen und alsdann den lesenden

Mitgliedern Gelegenheit geboten werden, ihre Wünsche geltend
zu machen.

Als nächster Versammlungsort wird Arbon festgehalten.

Der Aktuar:
G. Stricker.

B. In Arbon den 16. September 1889.

Anwesend waren 20 Mitglieder und zirka 30 Gäste.
Die Rechnungsablage durch den Quästor erzeigte pro 18 8 8 :

an Einnahmen Fr. 1579. 11

an Ausgaben „ 1327. 98

somit an Aktivsaldo Fr. 251. 13

Die Rechnung, von den seiner Zeit bestellten Rechnungs-
revisoren geprüft und richtig befunden, wird von der. Ver-
Sammlung genehmigt und vom Präsidium dem Quästorate
verdankt. Als Rechnungsrevisoren pro 1889 werden ernannt
die Herren Sekundarlehrer in Ermatingen und Zahn-
arzt TFéZZawêr in Frauenfeld.



7

Der Präsident macht die Mitteilung, dass der Vorstand
den Herrn Professor Dr. -Hess als Delegirten in die „vor-
beratende Kommission" der 72. Jahresversammlung der Schwei-
zerischen naturforschenden Gesellschaft nach Lugano abge-
ordnet hat. Von der Bestellung eines zweiten Delegirten
wurde für dieses Mal Umgang genommen.

Herr Professor Dr. Mwlfer-TAwrgfaw, der als Ehrenmitglied
vom Vorsitzenden besonders begrüsst und willkommen geheissen
wurde, hält einen mit allgemeinem Beifall aufgenommenen
Vortrag „w&er eüfe UrsacAm (fes ArawMa/'fe« Zwsfa«(fes wwserer

an welchen sich eine sehr lebhafte und belehrende
Diskussion anreihte. Es wird gewünscht, dem Inhalte des

Vortrages durch ausführliche Zeitungsreferate möglichst starke
Verbreitung zu geben. (Vide Heft IX der Mitteil. pag. 102.)

Dem JaArês&grfeAfe cfes Präsicfewfe«, Herrn Professor Dr.
Crrw&ewmcmw, entnehmen wir folgendes :

Der Verein verlor im Berichtsjahre 1888/89 durch Aus-
tritt und Wegzug 2 Mitglieder, während 3 neue Mitglieder
demselben zugeführt wurden, so dass er nun 95 ordentliche
und 11 Ehrenmitglieder zählt.

Hinsichtlich des iTawsAedfes i» (fer
richtet das Präsidium namens des Vorstandes an die lesenden

Mitglieder die Bitte, den Inhalt der Lesemappen, angesichts
des mit der Kantonsbibliothek bestehenden Vertrages (vergl.
Mitteilungen Heft V, pag. 6 und 7), möglichst schonend zu
behandeln. — Die im Herbste 1888 eingegangene Zeitschrift
„Der Naturforscher" (redigirt von Dr. Schumann) ist ersetzt
worden durch die „Naturwissenschaftliche Wochenschrift" von
Dr. H. Potonié und die „Naturwissenschaftliche Kundschau"
von Dr. W. Sklarek. * Bei Gelegenheit der Revision der Lese-
kreise und des Lesestoffes richtete derVorstand mittelst Zirkulars
an die Leser die Einladung, ihm allfällige Wünsche nach Ab-
änderungen etc. beförderlichst bekannt geben zu wollen, was
aber nur von seite eines einzigen Mitgliedes geschah.

Das „Ma£M«mse«scAa/7fe'cAe üTrawscAew" in Prauenfeld hat
unter dem Vorsitze des Herrn Professor Dr. trrw&gmwaMW im

* In Bezug auf den weiteren Lesestoff, der im wissenschaftlichen und in
den 7 populären Lesekreisen zirkulirt, wird verwiesen auf das Verzeichnis in den

Mitteilungen Heft VI, pag. 6 und 7, welchem noch die „Elektrotechnische Zeit-
schrift" von F. Uppenborn zuzufügen ist.
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Winter 1888/89 in 7 Sitzungen nachfolgende Gegenstände
behandelt :

A. Vorträge.
1) Professor Stncfer.- t/e&er dew dewfec/iew ih'&er, unter Vor-

Weisung von Balg und Skelett.
2) Professor Dr. iZess: t/e&er eZefttnscfte J&a/ïwbertra^wwgr, mit

Experimenten.
3) Chemiker M. jSe7mid : f/e&er die A.wwendî(w^ des Afifcros/co^es

&ei der f/wterswcAwwg( row JVahrww^switteiw, mit Demonstra-
tionen von Dr. A. Gysi.

4) Divisionsarzt Dr. Ai&ree7rf : f/e&er dew Sonwewstiefc itwd JGfc-
schlag.

5) Professor /Strieder: Fomeisimgr botanischer .Modelle (v. Hob.
Brendel in Berlin) mit erläuterndem Vortrag.

6) Ingenieur r. Jlfartiwi: Ue&er die EJwiwicfciww^ der Schi^s-
moscÄiwew iw dew letetew 30 Jahre».

7) Professor Dr. ffrabewrnaww: De&er yww^re tmd alfe Gehirne.

B. Mitteilungen.
1) Professor /4i»w»emaww, Konservator : t/e&er das Trocfrreew

der P/law^ew, mit Vorweisungen.
2) Apoth. Schill : Forweisitwp wwd jBesprec7mwgf row i»i TFiwler-

schlaf &e/iwdliehew Sie&ewsehZd/erw fMpoxus <?li$7.

3) Professor Dr. ffrw&enroaww : a. Peber die wewe itfifcrosfcopir-
lawîpe row IF. Aoc7is îtwd Max TF0I2; 6. Foroeisuwçr wwd
Pesprechwwf/ eiwes Sfceletles row Grj/ps /wirws; c. über „ATawler-
<?esc7tiebe" aws de»i worddetdschew -Dilwmm, mit Vorweisungen.

Der Berichterstatter gedenkt mit gebührendem Danke der
auch in diesem Jahre den S<mwZw»<?ew wieder ÄW^ezrewdeie«
(resc/iew/ce (vide Verzeichnis in Heft IX der Mitteilungen), unter
denen noch besondere Erwähnung verdient die aus dem Aktiv-
saldo der Jahresversammlung der Schweiz, naturforschenden
Gesellschaft in Frauenfeld von seite des Festkomites erfolgte
Anschaffung und Abtretung eines prachtvollen Exemplares
eines deutschen Bibers, sowie die weitere Aeufnung unserer
Käfersammlung durch Herrn Dr. Stierlin in Schaffhausen. Des
weitern lenkt das Präsidium die Aufmerksamkeit der Mitglieder
auf die durch den wissenschaftlichen Tauschverkehr und durch
Schenkungen sich immer mehrenden £'i«9äw(/« a» die .Bibliothek

(vide Verzeichnis in Heft IX der Mitteilungen) und macht unter
bester Verdankung noch Mitteilung von den auch in diesem

Vereinsjahre von seite der h. Regierung und der thurgauischen
gemeinnützigen Gesellschaft uns in gewohnter Weise wieder
zugewendeten Beiträgen von 100, beziehungsweise 200 Fr.
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Herr Professor Dr. lîsss hält einen resümirenden Vortrag
„wöer das -EV'rf&e&e« vom 7. Jdwwar 1883." Die Ergebnisse
der sachbezüglichen Untersuchungen sind in extenso enthalten
im Heft IX der Mitteilungen (pag. 17—101). In Anbetracht
der vorgerückten Zeit wurde von einer Diskussion Umgang
genommen.

Da mit Frühjahr 1890 das Heft IX unserer Mitteilungen
erscheinen soll, ermuntert das Präsidium die Mitglieder zu
reger Betätigung und ladet dazu ein, allfällige Beiträge in
druckfertigen Manuskripten bis spätestens im Januar ihm
zuzustellen.

Als Versammlungsort pro 1890 wird Frauenfeld bestimmt.

Für den inzwischen verstorbenen Aktuar:

Dr. U. Gxubenmann, z. Z. Präsident.

Dr. Ol. Hess, z. Z. Quästor.
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